
Wie die Uberschrift
wegs urn eine Analo
rnehr urn eine mit 78 Leuchtdioden aufebaute Uhr, the von ihrein A uJ3e-
ren her einer analogen Zij/'erb/attuhr sti/istisch nacheinpfiinden ist, auf
grundder digitalen Unterteilung der L euchtdiodenjedoch nicht ,, nur" a/s
Analoguhr zu bezeichnen ist.
Besonders hervorzuheben ist bei der hier vorgeste//ten Leuchtdiodenuhr
ein ,virklich ausgezeichnetes und exclusives Design, das durch seine
schlichte E/eganz bei technisch interessantern Aujieren besticht.

Die EL V-Analog/Digital-Uhr kann sowohi an die Wand gehangt, a/s
auch mit zwei entsprechenden Ha/tern leicht geneigt auJgestellt werden.

Elektronische Analog/Digital-Uhr

Al/gemeines

Etwas wirklicii Neucs in brnigen. sowolil
Voiii Design als a uch y Ou der Ièeli uk, ist in
tier heutigen Zeit zunehmend sehwieriger
gcwoideii. Den [ntwicklern der [LV Ana-
Iog/DigitaI-Uhr ist es gelurigen, mit ver-
tretbarem technischen als auch finanziellcn
Aufwand eine wirklich faszinierende Uhr
aufzubauen, die aufgrund ihres dezenten
Aul3eren und ihrerschiichten Eleganzeinzig-
artig scill dOrl'te.

Der innere, a us 60 rotc n 3 min Leuc Ii td io-
dcii besteliende Krcis, dient mr Minutenan-
Zeige, walirend der auf3cre, aLIS Dueueck-
('(ci- sowic Reehteck-Leuchtdiodeii beste-
liende Krcis die Stunden sigrialisiert, und
mar in der Form, dali alle aulleren LED's
auticuchten, bis ant diejenuge LED, die die
eweilige Stunde anzeigt und im Sekunden-

takt mit den beiden mittleren LED's wech-
seiseitig aufblinkt. Dieser 5ul3ere LED-
Kreis hesteht aus grilnen Leuclitdioden.
I-lierdurch crgibt sich cin für das Auge be-
sonders angenehmes 13d.

In Verhindung mit enier malt schwarz do-

xiertcn schlichtcn Frontpiatte dtirlte diese
[hr ciii SchmuckstUck !Uriedc Wand cm,
ob im Woliniimnuei', mm BOro, nii I IL)hhy-
rauni odcr nil [mr, wobei sieseIhs(versiind-
lich auch As Gcsehenk für besonders liehe
Vcrwandtc oder Freunde ausgewtihlt wer-
den kann.

Zur Schaltung
Das IC I steilt in Verbindung mit dem
Q uarz, den beiden Kondensatoren C 1 rind
C 2sowie dciii Widcrstand R I, cinen Oszii-
lator-3cilcr dat, all Ausgang (Pin I)
die Quarilrcqucni. auf exakt 50 I Lz lierun-
tergeteilt iur VerlOgung stcht. Diese Fre
qucni gcliingl aul den hiiigang (Pin 10) des
IC 2, das 12 [3mnirtculer cnthtiit. In Verbm-
dung mit den Dioden D 79 bis D 85, dem Wi-
derstand R 2 sowie dem Kondensator C 3 ist
das IC 2 als Teiler durch 3000 geschaltet.
Am Ausgang (Pin i)stehtdadurchein Takt-
signal VOfl einem impuls pro Minute an
(50 Hz: 50 lI-li	 I 14z: 60 = 1 Impuls pro
Minute - 50 60 3000). Dieser Minuten-

(ird Rttngh s
lOicloit \\'Oltliitlflhl

takt triggert Lien CD 4017 (IC 3) an dessen
sechshcschalteten Ausgtingen übcr Inverter
(CD 4069). Ic IO LED's niit Hirer Katodelie-
gen. Die Anoden der LED's snid direkt aol
die Ausgiingeeinesweiteren CD 4017(IC 5)
gesehaltet. Sic sind also in Form enier ôx 10
Matrix angeordnet. Au! these Weise RiOt
sich mit geringem Aufwand jede der 60
LED's einschalten.

Bei der Stundenanzeige wird nach einem
ahnliehen Prinzip gearbeitet, jedoch mit
dern Unlersehied, daLi bier die Katoden der
LED's dirckt aul Masse liegen nod folgluch
all tier Anode liii Vorwiderstiindcn (R 4 his
R IS) hesehaltet werden iuiOssen. Die Uin-
sclialtung erlolgt Ober cine (iattcr-Logik,
Obe y die a uch dcr Ta kt i in Wechsel mit der
zentralen Betriebsanzeige an die eweils an-
zeigendc Stunden-LED geschaltet wird.
Auf diese Weise wird erreicht, daB immer
sOmtliche Stunden-LED's gleichzeitig
Ieuchtcn, his auf diejenige, die die jeweulige
Stundesignalisiert. die dann im Wechsel mit
den heiden im Zentrum der Uhrangeordne-
ten LED's hlinkt.
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Schaitbild der EL V Digital/Analog-Uhr

In diesem Zusammenhang soil noch ange-
merkt werden, daB die Leuchtdauer der
blinkenden LED's nicht, wie man vielleicht
vermuten konnte, is betragt, sondern etwas
kurzer iso, wobei die Bhnkfrequenz so ge-
wahlt wurde, daB sie der subjektiven Emp-
findung des Menschen optimal erscheint.

Das Stellen der Uhr erfoigt auf cinfache
Weise dadurch, daB an den Eingang des
Zähler-IC's 3 (Pin 14) mit den beiden Urn-
schaltern S I und S 2, von einem Impuls pro
Minutejetztaufca. 1,5 impulse pro Sekun-
de (zum Stellen der Minuten) oder aber auf
50 impulse pro Minute (zum Stellen der
Stunden) umgeschaitet wird.

Die Versorgung der ELV Analog/Digital-
Uhr erfolgt mit einem Steckernetzteil, das
eine Spannung von 12bis 15Vabgibt. Die
Stromaufnahme der Uhr iiegt bei Ca.
200 mA. Aus Sicherheitsgrunden solite das
Steckernet7teil jedoch mindestens 300 mA
zu liefern in der Lage sein.

ELV journal 29

Zum Nachbau
Zunhchst werden die Brücken, Widerstän-
de, Kondensatoren, Dioden usw. in ge-
wohnter Reihenfolge eingelOtet. Beim Em-
bau der Halbleiter, besonders bei den IC's,
ist entsprechende Vorsicht geboten, damit
keine Zerstorung durch Uberhitzung oder
statische Aufladung auftreten kann.
Nachdem beide Platinen fertig bestuckt
sind, kdnnen sie, wie aus der Abbildung er-
sichthch ist, Ober Silberschaltdrähte an den
entsprechenden Punkten miteinander in Ca.
2cm Abstand verbunden werden. Die An-
ordnung der Platinen zueinander wird so
vorgenommen, daB die Silberschaltdrähte
direkt senkrecht von der Anzeigenplatine
zur Oszillatorplatine durchgelotet werden
khnnen.
Als letztes wird die Anzeigenplatine mit der
Frontpiatte verbunden. Hicrzu sind die
Leuchtdioden vorsichtigdurch die Ausspa-
rungen in der Frontplatte zu fhhren.
Da man an die roten 3mm Leuchtdioden

zur Minutenanzeige nur schwer heron-
kommt, sind these als normale" runde
LED's ausgefUhrt, whhrend die ubrigen
LED's abgeflachte (plane) Typen sind, die
dem gelungenen Design der ELV Analog/
Digital-Uhr entgegen kommen.

Uber die vier an der ROckseite der Front-
platte angeschweiBoen Gewindeholzen
kOnnen die Platinen festgeschraubt werden.

Mdchte man die Frontplatte selbsteistellen,
so kann auch eine Verhindung Ober ange-
klebte Dista nzstOckc crfolgen.
Damit ist der Nachbau dieser interessanten
Uhr bereits beendet. Der Abgleich der
Quarzzeitbasis kann aufeinfache Weise da-
durch vorgenommen werden, indem die
Ganggenauigkeit der Uhr iffier einen lange-
ren Zeitraum beohachtet und festgehalten
wird, wobei darn der Trim merkondensator
C2 entsprechend nachzustellen ist. Mit
etwas Geduld und Sorgfalt lath sich eine
Ganggenauigkeit von weniger als einer Se-
kunde pro Woche erreichen.
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A,isich' derfertig bestiickren Steuerplutiiie der
EL V ,4,zalog/Digital-(Ihr

Stiickliste
Elektronische
Analog-/Digital- Uhr

Haibleiter
ICI	 ...................MM5369
1C2	 ...................CD4040
1C3	 ...................CD4017
JC4	 ...................CD4069
105, ICÔ ...............CD4017
1C7 ...................CD4013
1C8-IC I 1 .............. CD4OI I
DI-D60 ........LED, rot, 3 mm
Dot, D62, D65, D66, D69, D70, D73,
D74, D77 D78

LED, grun, rechteckig. 5 mm
D63, D64, D67, D68, D71, D72,
D75, D76

LED, grOn, Dreieck-Pfeil, 5 mm
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